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Jedes Elektron eines Atoms kann durch einen Satz von vier Quantenzahlen in 

der Schrödingergleichung eindeutig beschrieben werden. Das Quadrat der 
Lösung gibt die Aufenthaltswahrscheinlichkeit des Elektrons an, sein Orbital. 

Zur Beschreibung der Elektronenstruktur eines Elementes reichen jedoch die 
Angaben für das zuletzt eingebaute Elektron, da der Aufbau nach festen Regeln 

erfolgt: 

 

1. Energieprinzip: Energieärmere Zustände werden zuerst besetzt. 

Beispiel: Bei den Alkalimetallen Kalium, Rubidium, Caesium und Francium 
werden jeweils s-Niveaus einfach besetzt, obwohl die p- und d-Niveaus der 

niederigeren Hauptquantenzahl noch nicht aufgefüllt sind. 

2. HUNDsche Regel: Orbitale gleicher Energie, also mit gleicher 

Nebenquantenzahl l, werden zuerst einfach besetzt. Erst danach erfolgt die 

Besetzung mit einem zweiten Elektron.  

Beispiel: Die drei Elektronen des Vanadiums im 3d-Niveau besetzen drei 
Orbitale einfach. 

3. PAULI-Prinzip: Jedes Orbital kann maximal zwei Elektronen mit 

unterschiedlicher Spinquantenzahl aufnehmen. 
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Aufgaben: 

1. Ergänzen Sie die Tabelle auf Seite drei und vier in den grauen Kästchen 

und beschreiben Sie anschießend anhand der Elektronenkonfiguration 
den Aufbau des Periodensystems der Elemente. 

2. Malen Sie im beigefügten PSE den Bereich der s-Elemente hellblau, den 
Bereich der d-Elemente hellgrün und den Bereich der p-Elemente hellrot 

aus. 

3. Geben Sie von folgenden Elementen die vollständige 

Elektronenkonfiguration an: 9F, 19K, 34Se. Notieren Sie auch die 

Quantenzahlen. 

4. Abweichend von den Aufbauregeln werden bei einigen Atomarten die 

Orbitale in einer anderen Reihenfolge besetzt. Diese Ausnahmen treten 

erstmals bei 24Cr und 29Cu auf. 
Suchen Sie eine Begründung für diese Ausnahmen und finden Sie weitere 

Elemente, bei denen die Orbitale entgegen den Besetzungsregeln halb 
bzw. voll besetzt sind. Geben Sie deren Elektronenkonfiguration an. 

5. Zu welchen Elementen gehört die folgende Elektronenkonfiguration:   
a) ... 4p65s24d2 

b) ... 4d105p4 
c) ... 6s25d14f7 
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Nr. Sym. K- L- M- N- O- P-Schale 

1 H                 

2 He                 

3 Li                 

4 Be                 

5 B                 

9 F                 

10 Ne                 

11 Na                 

12 Mg                 

13 Al                 

17 Cl                 

18 Ar                 

19 K                 

20 Ca                 
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Nr. Sym. K- L- M- N- O- P-Schale 

21 Sc                 

22 Ti                 

23 V                 

24 Cr                 

25 Mn                 

26 Fe                 

27 Co                 

28 Ni                 

29 Cu                 

30 Zn                 

31 Ga                 

35 Br                 

36 Kr                 

56 Ba                 
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